
 

 
Stadt Geestland 

Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte Flächenkommune 
des Bundeslandes. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und der Samtgemeinde Bederkesa entstanden. Die Kommune hat rund 

32.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 Mitarbeiter. Bürgermeisterin ist Gabi Kasten. 

 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 

17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten dieses 

Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement bereits zwei Mal mit dem 
Deutschen Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet. 
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Mit dieser Heuskulptur wirbt die Stadt Geestland fürs Beerster Sommerfest 
 
Den Besucherinnen und Besuchern des Kurparks in Bad Bederkesa bietet sich in diesen Tagen 
ein ungewöhnliches Bild. Mitten auf der großen Wiese steht eine Lokomotive, bestehend aus 25 
Heuballen, verziert mit farbenfrohen Basteleien und einem Banner, das auf den Grund der 
Werbemaßnahme hinweist: Am 24. und 25. August findet zum zweiten Mal das Beerster 
Sommerfest statt – mit einem buchstäblich feurigen Programm. 
 
„Um auf die Veranstaltung aufmerksam zu machen, haben wir uns die Idee mit der Heu-
Lokomotive überlegt“, erzählt Dana Hebener, die das Sommerfest bei der Stadtverwaltung 
betreut. Das abgemähte Gras für die Skulptur stammt direkt von den beiden großen Wiesen im 
Kurpark, die der Bauhof vor kurzem getrimmt hat. Zuvor hatten die Grünflächen mehr als drei 
Monate lang keinen Rasenmäher zu Gesicht bekommen – ein Experiment, um die Biodiversität 
zu fördern. 
 
„Das Gras hat jetzt also eine sinnvolle Verwendung gefunden“, sagt Dana Hebener. Die kreative 
Gestaltung der Lokomotive haben zwei Kindertagesstätten übernommen: das Beerster Kinnerhus 
und die Beerster Waldzwerge. Mit diversen Naturmaterialien haben die Kinder die Eisenbahn 
dekoriert und ihr so Fenster, Räder und sogar einen Schornstein verpasst. „Wir haben zum 
Beispiel ein kaputtes Regal vom Dachboden geholt und wiederverwendet“, erzählt Eike 
Oehmsen, Leiter der Kita Beerster Waldzwerge. Stichwort: Upcycling. 
 
Großer Bahnhof also für ein besonderes Fest, das auch in diesem Jahr mit einem bunten 
Programm für die ganze Familie aufwartet. Eröffnet wird das Beerster Sommerfest am Samstag 
um 14 Uhr vom gemischten Chor Bene Vocale, der im Kurpark auftritt. Anschließend präsentiert 
die Gruppe „Dance for Kinds“ ihre Tanzkünste. Um 16.30 Uhr stehen die deutschen Hip-Hop-
Meister der Tanzschule Beer ("Little Clan") auf der Bühne, bevor ab 18 Uhr die Partyband Red 
Noise einheizt. Die fünf Musiker Ginny, Daniel, Jan, Jarek und Tim haben ein vielseitiges 
Repertoire im Gepäck, darunter Songs aus Pop, Rock, Funk, Soul und Schlager. Eine Feuershow 
bei Einbruch der Dunkelheit (gegen 21 Uhr) und rhythmische DJ-Klänge sorgen für 
Partystimmung bis Mitternacht. 

An beiden Veranstaltungstagen stellen sich im Kurpark verschiedene Vereine und weitere 
Akteure vor, dazu gibt es einen Kunsthandwerkermarkt an der Burg sowie jede Menge 
kulinarische Angebote, darunter Flammkuchen, Brezeln, Paella, Bratwurst, Eis und Crêpe. Auch 
am und auf dem Wasser ist einiges los – an Kanal und See können Besucherinnen und Besucher 
Flöße besichtigen, Cocktails trinken sowie Kajaks und Stand-Up-Paddle-Boards ausleihen. 
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Parallel zum Sommerfest findet außerdem ein verkaufsoffener Sonntag in der Mattenburger 
Straße statt, inklusive Picknickandacht (11.30 Uhr), Flohmarkt, Livemusik und Trampolin. 

„Das Beerster Sommerfest lebt von der Gemeinschaft und der Beteiligung ganz vieler Akteure“, 
unterstreicht Geestlands Bürgermeisterin Gabi Kasten. „Ein großes Dankeschön geht deshalb an 
die Vereine, Organisationen, Unternehmen und alle, die diese Veranstaltung möglich machen.“ 

Weitere Informationen zum Programm finden Interessierte im Internet unter 
www.geestland.eu/sommerfest. Fragen beantwortet Dana Hebener telefonisch unter 04743 937-
1582 oder per E-Mail an dana.hebener@geestland.eu. 

 
 
 
 
 
Foto: Mit dieser Lokomotive aus Heuballen wirbt die Stadt Geestland fürs Beerster Sommerfest. 
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